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1 Rheinstrsm vom H Iulv . Dm » de» Rückzug der
Franzosen in der Schweiz hat dirsrt Land nur allei«
an den Brücken « turn «roßen Verlust erlitten . Vom
Ursprung des Rheins bis gegen Basel hinab haben dt«
Franzosen alle Brücke» zerstört, von denen dir meisten
sehr stark und fest gebaut und mit Dächern versehen
waren . Die beyben Brücke » über dir Limat bey Wtt .
tiogeo und Baden sind ebenfalls den Flammen grop .
fert worden , und dey einem ferner» Rückzug brr Frau «
zvsen dürfte es den Brücken über die Star nicht besser
gehen . — Wir aus Wien gemeldet wird , befinden sich
bereits ansehnliche Korps Scharfschützen aus Dalmatt .
en und Rothmäotler auf dem Marsch, dir zur Armer
des Erzherzogs Karl eilen. Indessen scheint es noch
nicht gewiß bestimmt zu seyo , ob die dritte ruß. Armer

, durch Franken an den Rhein oder durch Schwaben
nach der Schweiz marschtreo werbe . Dir Lage des
Krtrgsthratrr « bey ihrem Austritt aut Böhmen wird
über ihre Bestimmung entscheiden. Uedrigevs scheint
die Behauptung öffentlicher Blätter , daß näml -ch die
Nermaiität der Pfalz ven den kriegführenden Mächten

,, anerkannt sey, immer mehr Wahrscheinlichkeit zu gewin «
^ neu . Die Schieifnvg der Festungswerk « von Mannheim

und Düsseldorf , die Entlassung des Odenwaldischen
Landsturms und nun dir Verminderung der k . k.
Truppen in der Gegend von Heidelberg di« sich den
Rhein heraus ziehen , lassen die Wirklich^ '

.̂ r Re«,
tralitäl der Rhrivpfalz nicht undeutlich vermothe ^ Da «
gegen werden die Kaiserlichen in der Gegend so»
Frankfurt täglich zahlreicher. Auch die Franzosm »er.
mehrro sich täglich zwischen der Lahn und Nidda., Sir
haben bereits in dortiger Gr-end dir ganze Aerndir her

armen Einwohner tu Requisition gesetzt. DaS fatal«
Wort Requisition verschlingt also im Voraus schon den

letzten Trost verarmter, hungernder Menschen .
Mannheim , vom 9 July . Die heutige Zeitung

«oihält folgende Nachricht an< Strasburg vom 4ten
July . Heut« « it Tagesavbrnch hat daS französi¬
sche Truppenkvrpt bey Kehl , dir Oestrricher aoge -

griffev, ihr« Vorposten rnrükgeworfro, Offenburg rin.
geschlossen , «ob die Thor« dieser Stadt durch Kanone»,
schösse aufgesprrvgt. Von Offrubnrg drangen unsere
Truppen nach einem hartnäckigen Gefechte weiter vor,
und diesen Abend standen unser« Vorposten dry Ober «
krch. Wir haben , wie es heißt , im Ganzen 1400 Gefsn,
grve gemacht , mehrere Kanonen und viel Gepäcke reo»
bert. — Ge» . Marescor ist hier, er reiset «ach Paris ,
Gen . St . Süzanue rrsezt ihn im Kommando zu Mamz.
— Heute ist hier dir durch den Telegraphen von Paris
nach StraSburg unterm 4 . diese« gekommen« Nach,
richk , daß Gen. Bernadvite zum Krirgsmioisirr «r ,
narnk worden sey , in die Ordre gefilzt worden .

Larl - ruhe , vom 9 July . Seit einige» Tage»
befindet sich der Rußlsch Kaiserliche Kapital« von der
Garde und Flügel . Adjutant des GroSfürsteo, Fürst
Woikousky, von Petersburg über Berlin kommend , in

dtestger Residenz. Man sagt , morgen werde dieser
Fürst vach-Bttlin zurückü hrru.— Die in unserer letzten
Montags Zeitung unter der Rubrtck Italien Verona
vom 28 Juuy gegebene Nachricht von der gänzlichen
Niederlage der französischen Armee unter General
Moreau , weiche wir aus der Digspurger ordtaaire«
Zertliug vom 5 . July No . 159 . em -chnten , hat sich
dt« itzt nicht bestätigt . — ES war auch leicht r« ver»



t 421 )
«ruthrv- da von dieser gräulich u Schlacht w . der Ort
Lvch DÄUiU augf ^ bku war.

Frankreich
vsm I Iuly . Als neulich Reubkll seinen

Schwager Rapiuar tm Rath der L ' .' kst-n vertheidlg .« , führte er unter ander» a» , daß >crftiLr « iurEum .m « vo» i/zc)o,ooo Franken , die sich mehr tu dem
Berner befanden , als die Rechnungen besagtenund dt, er sich daher hätte zueizsrn können , dry dem
helvetischen Direktorium in Erinnerung gebracht und in

bkechnuog habe setze» lassen ; dagegen sagt heut« der
einstens dem alten Direktorium sehr ergebene Freund«er Gesetze : Die Konkurrenz der Verbrecher hat al.lein das Verbrechen gehindert , Rendel sp icht nichtvon einem gewissen Siwergkschirr , nicht oon dem ,das man ia Bern mu ^ em Name» KontribUiion«ah« , nicht von der Abführung des Zürcher Schazes,als man die Sturmglocke im Santos läutete , um die
Räuber schüchtern zu machen , »icht vom Verkauf des
Berner Zeughauses und deu Louisb 'or , die Rapinatmit L Franken Gewinn kavf^ Mau plünderte dieMe Regierung und ließ die neue ohne Htlfsmiltel,wahrend man ihr Glück und Frevelt versprach. Man
Vielt diese neue Regierung t , der demüihigendstru
.Knechtschaft und sprach von Unabhängigerer zu ihr.
Dtrß iß die Ursache jener zahlreichen Insurrektionenund der allgemeinen Unzufriedenheit Hrivettevs. Uav
so behandelte man Alliirtr , Freunde ur. d dir Mm .
scher» , dt« Urheber oder Werkzeug« dieser Verbrechen
waren , sollten ungestraft bleiben ! Rmdell führt Car.
lier uvd Rouhierre an , was liegt daran , wer die
Schuldigen sind , sie müssen bestraft werben . Unglück,
ltcher Wer « schränkt man sich in Frankreich darauf
rin , zu schreien , schöne Reden , Bonmots zu machen ,
in England klagt man an , mau richtet , und enthaup¬
tet und die öffentlichen Angelegenheiten gehen um so
besser . Der Tod des Admiral Bing hat die engl.
Marine unüberwindlich gemacht rc. — Briefe aus
Barcellooa vom iz . melde» , daß dir fravz . Flotte in
gutem Zustand vor diesem Haveu vordeygesegtlt s y .

Ja einem unsrer guten Journale ließt man folgen,
den Artikel aut Minden vom ist. May r Holland
befürchtet mehr als jemals , der SchoLplatz des Kriegs
zu werden . Die Freunde der c .geuwärttse» Ordnung
der Dinge haben Nachricht, laß vaS ftanz. Direkte,
rlum tm Begriff sey , di« ftanz. Truppen , welch « ihre
Revublick schützten , znrückz uftu und baß dieser b .
reits seit einiger Zeit geahn te und augrfangve Rück,
zog bald ganz bewerkstelligt ,ryn werde. Zwei Dep» .
»Ute , worunter flch d,r r ma ' ige Graf von Bentink
befindet , haben sich daher yirher begeben , um di«
Vrrwrvdtmg des Königs von Preuße» nachzusuchen ,

vud ihm im Namen des bata bischer, gesetzzrbeudesKörpers Md Direktoriums Vorschläge zu wachen .Der König hat fi ; an seinen Minister , de» Grafenvon H ugirltz , gewiesen , mit welchem die Deputtr.
ten z Lage taug Konferenz n gehabt haben . Eie ha.den das Anerbieten gewacht , 25,000 Preußen in ih.rrn Sold zu nehmen und ftstznfttzrnbr Subsidien zu
bezahlen. Der König von Preuße» ve stand sich zurStellung von 25,000 Mann , verlangt« aber die Her .
siellung der Skavlhatterschaft. D e Deputirten , die ,wie es sich leicht denken läßt , nicht ermächtig waren ,
Bedingungen dreier Art eivzugehro , gaben dirHoffnuvgauf , den Zweck ihrer Negociatronea zu erreichen und
rrtßlen ab .

Italien .
Parma vom 25 Juny . Nachdem die ftanz . Arme«

durch die blutigen Schlachten den 17 . » 8 . und iy .
dieß bey Piaceaza, wo sie bat Schlachtfeld voller Tod«
reu ließ , zum Rückzug gezwungen worden war, so nahm
sie btureldra durch hiesige Stadt , brr den 20 dir darauf
folgende Nach! und den 21 . den ganzen Tag dauerte ,
während dem sie stels von de» Oesterrrichern verfolgt
wurde , die ihr großen Schaden zusügten. Deo 21
Nachmittags i Uhr verließen die Franzosen unsere
Slask gänzlich, nachdem sie des Morgens noch ein«
sihr große Konkriöuliou gefordert hatten, die sie aber
nicht mehr Zell hatten zu erheben. Bey ihrem AuS.
zag verschlossen sie die Thore - egen Piacenza HM und
nahmen bi« Schlüssel mit fort. Gleich nach l Uhr ka«
men 2 österreichische Husaren vor daS St . Barnabasthvr
und verlangten Einlaß. Mau sprengte das Thor auf
unv sie ri -teu mi , verhängtem Zügel durch dir S 'sdt
und ließen alle Thorr offnen. Noch 10 Hrilarea folg,
reu uns als Ae vernahmen , baß noch Frau oseo hier
vcrst ckl seyen , suchten ste dieselben ans, machten einige
gefangen, und hieven die übrigen , die sich widersetzcn
wollten, in Stücken. Um z Uhr fieug die österr, c: üch ,
raßischr Armer an , einzurückeo ur.d 102 Husaren
ssrengttn sogleich zum Michetslhor« hinaus, wo di«
ftanzösifche » rrirrgarbe , 2000 Mcinn starck lagerte ,
aber keinen Angriff adwartete, sondern eilends entfloh
unv rin« Kanone und viele Gefsngcsr in den Händen
brr 100 Husaren zurücklirß. Dir Kaiser !, bezogen
nun vor der Stadt z Lager . Sie machten eine un¬
geheure Beute und besitzen Gold , Silber und ftanz.
Pferde, ächie Neapolitaner, im Ueberfluß. Dft von
den Fron osen bey ihrem Rückzug degavgenen Exzrssen
gehen üve - alle Beschreibung . Den 2Ztra zogen die
Otsterreicher unter beständigem Plänkeln in Reggio
ein. Den 2Ztrn hoben sie zwry von ihre» Lagern auf
und folgten dem Feind nach,

pavia , vom »6 Zuny . Dt « so , brach dir Arm«
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des Gr « . Moreau au» drm Genuesischen vor , warf
d . 2i . das schwache Korps des Gen . Bellegarde zu,
rück , versah vir CstaLelle vvn Tortona mit frischen
L den « Mitteln und streifte bis Vogh- ra. Inzwisch- n
rrhirl! Bcüegarde vo > allen Stilen Verstärkung und
schlug v . 25 . den Gen . Moreau b y Sk . Gmliano
sehr nach rück ich. Die Franzosen vrrlvhrru an Tod»
tea , B ' effirlen und Gefangnen gegen 5000 Mann ,
von l tzkerv stad bereils 1502 Wmn , worunter vielt
Offzie s . hier augekommen . Gen. Moreau hat fich
nach Gavi zu . ückjerogtu . — So eben vrrn :mml man,
daß Gen . Sawacow gestern in Voghera angekcmmea
sey und er nun unverzüglich mit drm grösser»
Theil seiner Arme « drm Gen. Mürrau zu Leibe gehen
werde.

Feldlager von SplneUo zwischen Novi und
Alcssandria , vom 27 Iuuy .

Der Feind har nach dem Verlust 0 . 2z . Novi vrr.
1 lassen und sich gegen Gavi zurückgezogen . Tortona

wirb abermals dlvkirt und zwar von dem Korps des
General Alcaint . — Srtt gestern wird die Cstadelle
von Alessandria heftig beschossen und mit Bomben de .
warfen . Grueraifcldmarschall Souwarow rückk selbst
-egen den General Moreau vor. Bey Genua wird
es zu entscheidenden Auftritten kommen.

Padua vom 27 Inn . Heute gieng es bet uns
fthr lebhaft zu . Zuerst marschrrrte «in neu ankommendes
Bataillon von Preis durch die Stadt ; dann kamen 250
Französische Kriegsgefangene » die nach Ungarn gehen :
sofort erschienen Uhiaocn und Husarenkorps » dir zur
Armee gehen , endlich rückte die erste Kolonne Russen
vom 2kcn Hülfskvrps von Treviso her hier ein . Sie
besteht auS 1420 Kvsackeo und einig« » Bataillons
Grenadiers. Die Off ztrrs sind sehr artige Männer ,
di« grossen Thetis Französisch und Italienisch sprechen ,
und viel « B lvung zeigen . Die Gemeinen haben ei»
gesundes starkes Aussehen , und betragen sich gut .

Triest , vom 28 Junv . Auch dir Seestädte Fano
und Sinizazlia im röm . Gebiet find von den Alltir-
ten eingenommen . Von weitern Ecetguisse» spricht
folgender , in hiesigen Zeitungen erschienener Brief :
Der rußiche Kommandant zu Sioigaglia , Hamen,
an den Kommandanten zu Fano. Meta lieber Lrncy !
Ich bitte Sir , dem Magistrat di« angenehm « Neutg.
keit zu melden , dir ich 10 eben erhalten habe . D 'e
rußische Arm « von iz ooo Mann , die .aus dem neu»
pssttavischeu komm : , , befindet sich nur » och wenige
Meilen von Avkona.

'
Morgen Abends ist sie « urschlos .

sen , Askona auzugrrifkv , mein Admiral , der biestn
Abend hier avkam , hat mir den Befehl ertheilt , all«
hier befindlicheTruppen eilends einzuschiffrno. mit ihnen
nachAnkvna zu segeln , »m diesen Platz von der Seefeste

anrug' eife«. Ich habe deswegen Schiffe nach Favo n.
Pessro beordert , um auch das dortige Mtlttatr an
Bord zu nehme » . Urdermorgen hoffe ich ihnen noch
angenehmere Nachricht «» mitcheileo zu können. Leben
fle wohl und bleiben sie der gemeinen Sach « stets zu -
gethan . Sinigagiia , den ibkeu Jan » 1799.

Hamen .
Der gewesene Ctsalpinisch « General Lahoz hat Ach

von der französischen Armer getrennt und kommaodtrt
nun gegen dieselbe dir römiichm Landleulr , welche
Ankoua belagern helfen. ,

Rovsrcdo , vom i Iuly . Es bestätigt sich immer
wehr , das General Beilegardr die Armee des Gen.
Moreau gäoziich geschlagen habe und daß fich dieser
mit einem Verlust von 5000 Mann nun gegen Gmua
rrtirirt , wohin er von den Kaiserliche» verfolgt wird
und vou wo er ebenfalls bald vertrieben syn wird.
General Macdonald, dessen Flank« vou Geve - al Kie >
uau bedroht wurde , hat seine Stellung am Secchia.
fiuß verlassen und ist über di « Gebürgt von Pistcja
««flohen . Die vou den Kaiserlichen getroffenen Dispo¬
sitionen haben dem Ge ». Macdonald allen Rückzug
nach Genua adgeschnillro . Eine österreichische Kolon ,
ne zieht fich gegen Bologna und blokirt bereits das
Fort Urdano. Den 28lco Juny ist der Herzog von
Parma vou Virona abgereißk , um sich wieder nach
seiner Residenz zu begeben. Im Vrrouefischrn sind
alle Zugpferde und Lastthtere aufgeboteo worben , um
die Rorhwevdtgkeit zur förmlichen Belagerung von
Mantua hrrbryzuichaffeo , die gestern ihren Aofaog ge¬
kommen hak . — So eben kommt «och folgende Flug,
vachricht hier au , deren Bestätigung man mit der ge.
spsnnkkste » Erwartung entgegen sieht :

Novi vom .28 Iuny . Im Hauptquartier des
General Suwaww sind 2 englische Kourtrre mit der
Nachricht angrkvmme « , daß Admiral Nelson dir fran.
zösisch« Brrkee Flotte geschlagen habe und nun den
Hafen von Genua blockst «. — Moreau hat fich i«
die Brcchetla dt Genua zurückgezogen und Suwarow
mar ' chirk gegen Nizza , um ihn vollend- abzuschnetden.

G - rosbrittanien .
London , « om 25 Iuny . Auszug eiueS Schrei,

beus b «S Sir Stdoey Smith , an Bord des Tyger« ,
vom 2 . April : » Unterrichtet durch Dgrzzar Pascha ,
Statthalter i a Syrien , vom Einfall der Armer 8uo -
naparke 's in diese Provinz , eilt « ich , demselben zu
Hilfe zu kos imrn und ich traf 2 Tage früher tu seiner
Hanprstadt »ein , ehr der Feind davor erschien. Kapi«
tain Müller vom Thesen « und Oberst Phelipeanx hat.
ten bereils i stel gethan , um dieselbe in Vertheidigongs.
stand zu ftf M und dis Gegenwart einer engl. Eskadrs
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schien dcm Pascha «vd dessen Leute» Muth r« mache» ,
sich zu vertheidigev . Dir Chaluppen des Tygert ent.
Leckre» dir Avantgarde des Feindes am Fuß des BergsCarmel. Diese Truppen , dt« nicht erwarteten , auf
«ine Schiffsmacht zu stoßen , hatten ihre Richtung langstder Küste genommen und sahen sich daher dem Feuerder Chaluppen ausgesetzt , das sie tu Unordnung brachteund sich in das Nebtrg zu yüchtrn vöthigte . Das
Haoplkorps , da et die Schwierigkeitwahruahm , längstdes Meers seinen Marsch fortzosetzen, nahm den Weg«ach Nazarelh und berennte dir Stadt Acre auf der
Ostsett « , wobry es aber viel von den SamaritantschenAraber» litt , dl« noch weit mehr Feinde brr Franz»,
sen und viel besser bewaffnet sind , alt die t» Egypten.Der Feind hatte uns blot mit Musqurtenfruer geaot .wvrtrt und et war daher effevbahr , daß er kein Te .
schütz bey sich hatte , sondern es zur See erwartete.Man traf Anstalten , es aufzufangen und schickte den
Thesen - zu diesem Ende ab. Die feindliche Flottillehatte auf ihrem Weg die Tvrrid« aMtroffen , sie st«
gelt« beym Berg Carmel vorbey , als der Tygrr siegewahr wurde. Wir verfolgten sie , und sie wurdebald von unser» Kanonen erreicht. Sieden von den
Schiffen , woraus sie bekund , strichen dir Flagge. DieCorvette, welch« das persönliche Eigenlhum Buona .parte 's enthielt und zwey andre kleine Fahrzeug« «nt.kamen . Die gemachten Prisen haben uns gebient ,die Zufuhren von Lebensmitteln aufzufangen und die

Dosten zu hemmen . Der Menschenverlust , den wircrliltro haben , ist reichlich durch den viel brträchtli.
ehern Verlust des Feindes uvd durch den Muth , den«User Beyspiel den türkischen Truppt » eingepößt hat ,«r setzt worden .

Schweig.
Schafhausen , vom z July . Bott der Berwal .

lungskammer des Kantons Schafhause,? ist , zu Folg«eines Schreiben« de- K. K. Genre Mentvavts v.Hetze und des König !. Grosbrittauischer> Bevollmäch »tigtrn Rodert Crawford, eine ProkZama <t ou den itenJuly erlassen worden. Daraus erficht nu an , daß Eng.land alle Schweizer, dir sich in besondere Korps bildenund an die Mitten gegen Frankreich an schltessen wol¬len, in seinen Sold nimmt , und jedem i Raun täglich«ebst dem Brod auch 12 Kreutz ?r a 's So ld gibt . DirWnwvhner des Kantons werden aufgef ordert , demBeychir ! dts Kantons Glarus , der freywt, lltg 400 M .- « litt t»ach ;ust>lge» «vd zur vollkommen« r Befreiungdes Vatr . iands , zur Erhallung ihrer ura Iten Rechte«nd Frechettrn uvd zu W edererlavzung ih rer snt 3Jahrhunderten genossenen Rechte und Una dhäugigkeitMir den Wäffen in der Hand sich zu vrrwe oben . Etwird zugleich gezeigt, was der Kaiser , wa, ! der Erz¬

herzog Carl neuerlich für diese Zwecke grlha« , wie
sehr sich das freie England seit zwey Jahrhunderten
stets auf die frevodschafttichstr Art das Wohl der
Schweiz angelegen seyo lassen , was aste Völker Euro,
prns von den Schweizern erwarten re . Und die Vor¬
steher hoffen und erwarten, daß tir jungen Mavnschaf.ten von Schafhausev nicht säumen , nicht zurück blri ,
den, sondern sich an jene Tapsttu aus Glarus und
andern Etdgeooßischrv Gegcvbrn und besonders an
dir Helder mülhigeo K . K . Schaarea unter ErzherzogCarl zahlreich avschltesseo werten rc. — Jeder Mann
erhält auch ein Handgeld uvd die Offiziere sollen a«S
dem Korps selbst genommen werden .

T ü r k e y.
Rsnstaminopel vom io May . Aut Akre uvd

Aleppo hat die Pforte zwei Somit » mit Amtsdrrichteu
folgrndrvInnhalts erhalten : Nachdem Buovaporte durch
den SirSiboei Smith seine Flottille , und mit solcher
seine vornehmste Europäische Artillerie verlohreo hatte,
auch bei Akre geschlagen warb , hat er sich angestellt ,als ob er mit dem Rrft seines Korps über Suez nach
Aegypten zurükzlehrv wollte , hat aber statt dessen noch
so viele Leute in der Stille zusammengebracht , als er
für hinlänglich glaubte, den vascha von Akre in - er
Stadt Akre snzugreifen , und schlagen zu können.
Dieser Bascha hat diese Täte bemerkt , uvd heimlich
de» Bascha von Nabolu« oder Raolura «ivgeiadr» ,
sich selbst aber indessen blos defensiv verhalten , bis
nämlich dieser Bascha mit 6020 Kavalleristen ankam i
und dev Buovapart « uvvermutblt im Rücken avgrtff. ,
Als dieses geschah, machte der Bascha von Akre rivro
schreklicheu Ausfall, wodurch Buonaparles Korpszwi.
scheu zwei Feuer kam , «vd gänzlich geschlagen wurde,
daß « 00 solchem 7000 Mann auf dem Piaz blieben , '
«lller weichen 1000 National . Franzosen gezählt wur.
den . W ^ s noch mit dem Leben davon kam , ist
zerstreut , und hat sich in die Gebirge geflüchtet ; so
baß die Franzosen in Syrien , als aufgerieben zn
betrachten sind . Alles schwere Geschüz des Buonaparre
aus 82 rusammengeraftm Kaooneo bestehend , seine
Kriegskasseu, alle Munition , G - pM rc ist den Siegern
in dir Hände gefallen. — Zwei Läge nach Ankunft
obiger Komi . » , ist rin Schiss aus Kau«, io Kon-
staniinopel aogekcmmeo , deßrv Kapitals die vvrge«
schrieben« ,, Berichte durchaus bestätiget hat. — Am >
Zo . May wt-tt der Großvezirr mit seiner Armee nach
Syrien , uvd von da nach Aegypten ziehen . Die Pforte
hat ihm 700 Kaweelr mit verschiedenen Lebensmittel
beladen , zvm Geschenk gemacht ; für dessen Armee sind
alle aus Huvgarn angekemmenr Grtraidsch ffe aufge.
kauft worben .
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